
Beschluß
in Bt'jUst a »112 einen Anhang an die

Constitution,
Beschlossen durch den Senat »nd das

Haus der Representanten des Staats Pcnn-
sylvanien, in allgeincincr Veisammlung ver
sammelt, Dag die Constitution dieses Staats
in dem 2ten Abschnitt des sten Aitikels ver-
ändert »verde, so dag dieselbe wie folgt leset:
Die Richter der Supiiem Court, von den
verschiedenen Courten von Common Pleas,
und solchen andern Courten von Record als
sein, oder durch das Gesetz criichtet meiden
mögen, sollen durch die qualisnirlcn C'rwäh>
ler dieses Staats, und auf folgende Weise
erwählt werden, nämlich: Die Richter der
Supriem Court, durch die qualisizirten Er
wähler des ganzen Staats. Die President
Richter der verschiedenen Courten von Com.
mon Plies und von solchen andern Courten
von Record, welche sein, oder durch das
Gesetz etablirl weiden mögen, und alle andere
Richter, von denen eS gefordert wird in den
Gesetzen gelehrt zu sein, durch die qualisizir-
ten Erwähler der refpekliven Distrikte, über
welche sie zu präsidiren oder als Richter
zu dienen haben: Und die Gekülfsrichter
von den Courten von Common Plies durch
die qualisizirten Erwähler der respetlioen
Caunties. Tie Richter der Supriem Couit
sollen ihr? Aemter für den Zeitraum von 15
Jahren halten, wenn sie sich so lange gut
betragen (unterwürfig dem Loos für welches
hiernachstehend Vorsorge getragen ist, und
welches nach der ersten Wahl in Kraft gesetz!
wird): Die President Richter von den ver-
schiedenen Courten von Common Plies, und
solchen andern Courten von Record welch!
sein, oder durch das Gesetz etabliit weiden
mögen, und alle andere Richter von denen
es gefordert ist in den Gesetzen gelehrt zu
sein, sollen ihre Aemter für einen Zeitraum
von IvJahren halten, wenn sie sich so lange
gut betragen: Die GehülfHrichter von den
Courten von Common Plies sollen ihre
Aemter für einen Zeitraum von 5 Jahren
halten, wenn sie sich so lange gut betragen:
Alle von welchen ihre Commissionen durch
den Gouvernör erhalten sollen, aber für
irgend eine vernünftige Ursache, welche kein
hinlänglicher Grund für eine öffentliche An
klage haben mag, soll der Gouvernör irgend
einen von ihnen absetzen, wenn erdurck zwei
Drittheile eines jeden Zweigs unserer Gesetz-
gebung darum angesucht wird. Die erste
Wahl soll stattfinden mit der ersten allge-
meinen Wahl dieses Staats, nach der An-
nahme dieses Anhangs, und die Commissi»
nen aller Richter die dann im Amte sein
mögen, sollen sich auf den darauffolgenden
ersten Montag im December enden, zu wel-
cher Zeit die Dienstzeit der neuen Richter
beginnen soll. Die Personen die dann als
Richter der Supriem Court erwählt sein
mögen, sollen ihre Aemter wie folgt halten :
Einer von ihnen für 3 Jahre, einer für v
Jahre, einer für 9 Jahre, einer für 12 Jahre
und einer für 15 Jahre. Die Dienstzeit
eines jeden soll durch das Loos, durch die
besagten Richter selbst, sobald als schicklich
nach ihrer Wahl, entschieden, und das Re-
sulrat, durch sie bescheinigt, dem Gouvernör
übersandt werden, so daß ihre Commissionen
darnach ausgefertigt weiden können. De,

Richter, dessen Commission zuerst auslauft
soll während feiner Dienstzeit die Stelle als
Oberrichter bekleiden, und nachher ein jede,
Richter, dessen Dienstzeit zuerst zu End-
geht, soll diese Stelle abwechselnd bekleiden
?und sollten zwei oder noch mehr Commis-
sionen sich auf einen Tag enden, so sollen ei
die Richter, die dieselben halten, durch das
Loos entscheiden, welcher von ihnen Ober-
kichter sein soll. Irgend leere Stellen, welch«
durch Tod, Resignation, oder auf andere
Weise, in irgend einer Court vorfallen
gen, sollen durch Ernennungen von dem
Gouvernör gefüllt werden, und solche Dienst
zelten sollen dann bis den ersten Montag im
December,nach der darauffolgenden nächsten
Wahl sich enden. Die Richter der Supriem

Court, und die Presidenten von den verschie
denen Courten von Common PlieS
an festgesetzten Zeiten, für ihre Dienste ein,

angemessene Compensativn, durch das Gcsch
festgesetzt, erhalten, welche durch die Dauei
ihrer Dienstzeit nicht vermindert werden soll!
aber sie sollen keine Fees oder
gefällt erhallen sie sollen auch zur selben
Zeit kein anderes Amt von Prosit unter dei
'Staatsregierung, oder unter der Regierung
der Vereinigten Staaten, oder irgend einem
andern Staat in der Union halten. Dil
Michter der Supriem Court sollen während
ihrem Amtstermin im Staate, und die an-
dern Nichter ebenfalls innerhalb den rcfpck>

tiven Distrikten oder Caunties, für welche
sie gewählt wurden, wohnhaft sein.

William F. Packer,
Sprecher des Hauses der Nepr^ftnlanten.

George Darsic,
Sprecher des Senats.

Im Senat, März l, 1S4!1.

Beschlossen, Daß dieser Beschluß paf
sire.?Jas 21, Neins 8.

Auszug aus dcn> Journal.
Samt. W. Pearso», Schreiber.

Im Hause der Representanten, April 2,1849.

Besch lo ssen, Daß dieser Beschluß pas
sire. ?Jas 58, Neins 2<i.

Win. Jack, Schreiber.

Sekretä'rs-Aintkstube.
Aufgereiht, April5,1849.

A. L Rossel,
Dep. Slaais-Sekrelär.

Sekrelärs-Aintssiube.
Pennsylvanien, ss.

»Beschluß der lÄencral Assenibln ist, l'.lil.II: ?Bcs-l'lus
sich auf einen Anhang an die Censiilittien b.jiclx-nd."
wie derselbe sich auf der Saniinlung in tiefer Amlksiubc
befindet.

Z ßd s" ll- b l
Siegel kvr Aiulostubc zu

vierzig, hlNjuzufilgcn.
Tswnsend.Haines,

Setrclär dcs Slaais Penns>)li?anien.

?Journal des Senats.

»i : ?Beschluß liinsichllich

«-mnal recks.n. Aus die Frage/ Will der' Senai";»

dm, Beschluß einwilligen? Wurden die Jas und Nein« !
nach ter Ccnsmulion genommen. und waren wie folg».,

I>lS ?Die Herren Boas, Braivlcv, Crabb. Cun-
niugliai». Forsvib, Jol'nson, Lawrence, Levis,

??oinS?Di.' Herr.» V.'sl, Drum, Frick, Joes,
King, Köiügnilich.r, und Darsie, Sprecher
?5.

Somit war die Frage bejahend entschieden."
»Journal des Hanse? der Neprcscnlantcn.'

Cell der Beschluß passiren? Die Jas und Neins!
wurden mit der ivorschrift des lOie» ?l»ikels der Kon-
st>tuiion übereinstimmend genciumen, und sind wie folgt.

IaS ?Die Herren Gideonl. Ball, Darid I.Bent,
Craig Bidtle, Peter D. Bloom. David M. Bole, Tbo-
>naS K. Bull, Jacob Cork, Zolin H. Diehl, Natbaniel
.'l. Clliot, Joseph Emen', David G. Eschlenian, William
Evans, Jolm Fansold, Samucl Fegelv, Joseph W.
Fischer, Henry M. Füller, Thomas Grove, Robert
öanipso», George P. Henszey, Ahomas I. Herring, Jo-
s.ph Higgins, Cb.nle? Hortz, Joseph B. Hower, Robert
nloß, Harriso» P. Laird, Abraham Lamberton, James
I. Lewis, James W. Long, Jacob McCartnev, Jol,n F.
McCnllcch, Hugh McKee, John Adam
Martin, Samuel Marr, John <Z. Moers. Edward
Nicklcson, Stewart Pearce, James Porter, Henrv C.
Pralt, Alonzo Robb, George Ruplei', Theodore Roman,

Christian Snivelv, Thomas C. Steel, Jeremiah B.

Arunah Shuttles, Samuel Weiiich, Alonzo I. Wilcor,
Daniel Zerbev und William F. Packer, Sprecher?sB.

Noins?Die Herren August»? K. Cornnn, David

Gordon, Willia m Heun', James I.Kirk, Joscvh Lau-
bach, Robert R. Little, John S. McCalmount, John
McKee, William McZixrn', Josiah Miller, William
T. Morrison, John A. Otto, William U. Roberts, John

Roseberrv, John B. Rutherford, R.Rundle Smitb
John Smvth, John Scuder, George Wallers und Da-

rid F. Williams?Lü.

Sekretärs-Zlmtsstube. Harrisburg. Juni 15.1819.
Pcnnsylvanicn, SS.

bescheinige hierdurch, daß
Obige und vcrhergebende eine

hundert und Neunundvieruq.
Zownsond HainS,

Sckretär des Staats Pennsylvanien.
Juli 4.184». nc,3M

EHnxZes Gisskizzger

Ofen- und Blechschmicd
in Allentann,

Wünscht hiermit seinen zahlreichen Kun-
den und einem geehrten Publikum überhaupt
die Anzeige zu machen, daß er sein alles
Geschäft noch immer betreibt, in der Hamil-
ton Straße, dem Eourlhaufe gerade gegen
über, und ladet Alle ein die Oefen, Trom-
meln, Nohr oder Blechgeschirr be-
nölhigen, bei ihm anzurufen und sein Vor-
rath in Augenschein zu nehmen. Sein
Stock ist groß, und alle die verschiedenen Ar-
ten von Oefen und ihre Vorzüge die sie ha-
ben, anzuführen, würde eine ganze Spalte
voll machen und es könnte dann nicht alles
angeführt werden. Er wollte blos sagen,
daß er alle Arten

Oefen, Trommeln, Rohr und
Vlechwaareu

selbst machen kann und auch machen
jth li t, und dieS setzet ihn in den Sland, al-
le Artikel an herabgesetzten Preiste» zu ver
kaufen. Eine schon lüjährige Erfahrung
in dem Geschäfte, versichert ihn auch Alle
befriedigen zu können die ihn mit ihrer Kund
schaft beehren werden.

Alle Arten Olfen werden einem Jeden
gerne gezeigt, ohne Kosten. So kommt dann,

sehet und urtheilet für Euch selbst.
Er ist dankbar für die liberale Unteistü

tzung die er bisher erhallen ?und durch ge-
naue Pünktlichkeit, gute Arbeit und sehr bil-
lige Preise, hofft er fernerhin einen reich
lichen Theil der Kundschaft deS Publikums
zu genießen.

höchste Preist in Baargeld oder
Austausch in Waaren für alles Gust, Kup-
ftr, Zinn, etc. wird bei ihm bezahlt.

Allentaun, Sep. 13. "6m

Frische Ankunft von

Lienen Gütern!
Die Unterschriebenen sind soeben von den

Seestädten zurückgekehrt und jetzt am Aus-
packen eines größern Stocks Güter als sie
je halten, welche sie nun ihren Kunden und
dem allgemeinen Publikum an den niedrigsten
Preisen anbieten.

H errett!
Wir wünschen eure Aufmerksamkeit auf un
fern großen und wohlgewählten Stock von
englischem, französischem u, belgischem Tuch
zu lenken, welches wir wohlfeiler als je an
LI 25 bis 500 verkaufen. Ein gutes As-
sortcmcnt Middleser und Fancy Kassimeres
und seidene und Salin VestingS, etc. Wir
verlangen nur daß ihr kommt und unsern
schönen Stock untersucht, denn wir fühlen
überzeugt daß wir den genauesten Käufer
befriedigen können.

Lädieö!
Für euch haben wir ein großes Assortemenl
Dreßgülcr, als schwarze, Mode und Fancy
gestreifte und Plaid Alpaceas, Mohair LuS-
lre, ein sehrschöncrAtlikel von veränderlicher
Seide, plain und fancy Eafchmere und Mous
de Lain, Coburg Tuch, Parramatto, Alpines,
u. f. w.

Mertz und Landis.
! Allentaun, Sept. 2d. nq

Grozerieu,
Q»iensnx>aren nnd Erdenwaaren haben wir ein «reßeS
Assoltemenl aus Hand, tie sehr billigverkauft werden.

Mertz und LandiS.

Verlangt werden:
preis in Vaar eder im Handel bezahlt wnd, von

Mertz und LandiS

Verlangt werden:
der höchste Preisen» Autlausch für Waaren bezahlt
wird, bei Mertz und Landis.

George Stein,
M)ren nnd Sacknhren Macher

in Allentaun,
fünfte Thüre eberhalb (westlich)
O. und I>Säger's Hartwaaren-

A Slohr i» der Hamilton Straße.
Der Unterzeichnete be-

nachrichtigt ehrerbietigst
seine Freunde und das Publikum im Allge-
meinen, daß er soeben von Philadelphia zu-
rückgekehrt ist mit einem sehr großen und
wohl ausgewählten Stock von
Achttag nnd Zitt Stunden Nhren,
wie auch mit einem vollen Assort-meut Ju
rvelen, worunter sich unter andern folgende
Artikel befinden:

Goldene und silberne Levers, englische,
französische und Quartier Uhren, silberne
Thee und Tisch-Löffel; ebenfalls: silberne
plalirte Thee und Tisch Löffel, goldene, sil
berne und deiitschsilbenie Brillen, für jedes
Alter. ?Ebenfalls: Große Brillen für
Steinhauer, silberne Kämme, goldene Brust-
nadeln, Ohrringe, Fingerringe, goldene Fe-
dern, goldene und silberne Pencils, und eine
Verschiedenheit anderer Fäncy Artikeln zu
umständlich hier anzuführen.

Er ladet das Publikum ein bei ihm an
zusprechen, und seinen Stock Uhren und Ju-
welen zu untersuchen, und er fühlt sich über-
zeugt, daß er Alle befriedigen kann die bei
ihm anrufen.

Hausuhren, Sackuhren, musikalische Bo-
ren und Accordeons werden auf die beste
Weife reparirt, und wofür gut gestanden

Er ist dankbar für bisher genossene Kund-
schaft, und hofft auf eine Fortdauer dersel-
ben, wofür er sich jederzeit bemühen wird
Befnedigung zu geben.

George Stein. !
Allentaun, Juli 4. nq3M!

Kommt uud sehet, und urtheilet für
Euch selbst!

s'" HA n
Lfsv -US

und

JeweSry.

Eiu allgemeiner Vorrath von Uh-
ren, Sackuhren, lewelry, ze.

Sackuhren.
Englische und französische goldene und sil-

berne Patent Leaver, völlig juwellirt.?
Goldene und silberne l'Epine, silberne
Quartier und Englische Uhren.

Nckttag und »n Stunden HauSuhren,

l e

lewelry
Eine neue Zluswahl ven Jewelw der neuesten Mo-

! Goldene Ohrringe, Fingerringe, Brustna-
deln, jeder Art, goldene Ketten u. Sck'lüs
scl, wie auch ordinäre, silberne Kämme,
u. s. w., u. s. w.

Ferner :?Silberne und plattirte Sup-
pen- und Theelöffel, goldene, silberne und
andere Blcifedern, goldene Schreibfedern,
Thermometer, ein Assoitement von Vio-
linen, Biolinbogen, italienische und ordi-
näre Violinsaitcn, sehr gute Klaviersai
ten, und noch viele andere in dieses Fach
gehörende Artikel, zu umständlich anzu-
führen.

Piauo Fortes.

i kaufen.
Ncp ar atnren

j an 111-ren, Sactuhren und Jeweln), wird aufs Scrgfäl-

Joseph Weist.
Mai 10. »qb»

Sackuhren, Juwelen, Silbcr-
Waaren, ?c.

Thomas Alsop,
Sie. 12 Süd Zweite Straße,

j Philadelphia,

Hat stets auf Hand, ein großer Stock von
! goldenen und silbernen Lever, Lepine und
andern Sackuhren von allen Preisen. So
auch eine schöne Auswahl Juwelen nach

neuesten Geschmacke, welche alle erst
neulich an niedern Preisen eingekauft wurden.

Ein großer Vorrath von silbernen Gabeln,
Löffel, Bultermessern.ic., von jedem Gewicht,
für welches alles er gulstcht daß es ameri
kanifcher Münze gleichkommt.

Brillen für jedes Alter, mit Eonver- und
Eoncave-Gläfern, in goldenen, silbernen,

! plannen und stahlnen Frams.
Plalirte und Britania-Waaren in Setts

oder beim Einzelnen, direkt von den Manu
fakturisten erhalten, welche sehr wohlseil
verkauft werden. Ein großer Vorrath von
Cnrtis' vorzüglichen platirten Löffeln, Ga.
beln, !c., der beste dieser Artikeln im Markt.

Rodger's feine Schneidwaaren, und eine
Verschiedenheit von andern Artikeln.

Peisonen, die irgend einen Arlikel in mei-
nem GeschäflSsache wünschen, sind eingela-
den meinen Stock zu untersuchen, ehe sie
sonstwo kaufen.

Mein Motte ist: ~SchnelleVetkäufc und
kleine Profite," und ?ich werde von Keinem
geboten.

Zlusmei ksamk.it wird dem
Repariren von Sackuhren und Juwelen

22, 184». nq-

Sehet hier, Ladies!
Der wohlfeile Millmer Stohr.

Mrs. Kemerer
Wünscht ehrerbietig bei dieser

ihre alten Freun-
Kunden und ein geehrtes

Publikum zu benachrichtigen,
daß sie das Milliner Geschäft
noch immer an ihrem alten

Standplatz, in derHamiltonstraßederStadl
Allenlaun, die dritte Thüre unterhalb Pretz,
Gull) und Co s Stohr sortbetreibt, und daß
sie soeben vonNeuyorkmitdenneumodigsten
Spätjahr «nd Winter Bonnet-

Pätterns
aller verlangten Arten zurückgekehrt ist, und
daß sie somit nun im Stande ist, die neumo-
digsten Bonnets an den allcrnicdrigstcn Prei'sen abzusetzen. Sie bietet ebenfalls Ban
der, Welvers, Satin und Seide von allen
Farben, so wie Federn, Blumen, Famy
Trimmings, u. s. w. zum Verkauf an, die
sie in besagter Stadt eingekauft hat. Auch
sind Ladies Dreß Hauben bei ihrzu haben.
Man gebe sich die Mühe und rufe bei ihr
an, und somit wird man zu dem Schluß
kommen, daß ihre Waaren von der ersten
Güte und ganz unglaublich wohlfeil sind.

Sie hat auch die neuesten Pariser Damen-
Cloak- Pätterns erhalten, und gedenkt immer
ein gutes Assortemcnt Cloaks zum Verkauf
auf Hand zu halten, und zwar an den rech-
ten Preisen.

Milliners vom Lande können zu irgend
einer Zeit mit Milliner-Güter und
obigen Pätterns an den allerbilligsten Prei-sen versehen werden.

Sie ist sehr dankbar für bisher genossene
Kundschaft, und fühlt überzeugt, daß sie sich
dieselbe vermehren wird, indem sie nur nach
den neuesten Moden, die sie regelmäßig von
Philadelphia undNeuyorkeihält, arbeitet?-
da sie im Stande ist lauter gute Arbeiten zu
liefern, weil dieselben unter ihrer eigenen
Aufsicht geschehen?und da sie entschlossen
ist, nur an sehr geringem Prosit zu verkaufen.

Sept. 2t). nq3m

Alfred Cntomore,
Hau 6 anstreicher,

Glaser, Gräner nnd Tapezirer,
gegenüber Hagenbuch'S Hotel,

Allentaun, Penns.,
Wünscht dem allgemeinen Publikum die An-
zeige zu machen, daß er alle in obige Fächer
einschlagenden Geschäfte auf die kürzeste An-
zeige schnell, schön, gut und billig verrichtet.
Er verfertigt auch an obigem Standplatz
L>c»>etianisrlie, durckifichtige und andere

gemalte Fensterblcnden,
und übernimmt das Meißeln von Gebäuden,
u. s. w. Rufet an.

Sept. 20. nq

ZSargains!
Wieder eine große Anknnft von
Neuen Sparjahrs-Waaren

Grim Urninge,»
sind soeben v»ll Neuyoik und Philadelphia
zurückgekehrt und eröffnen jetzt die größte
Auswahl von Gütern, die sie noch je gehabt
haben, und in niedrigen Preisen können sie
nicht übertroffen werden.

Trockene Gnter»
Soeben erhalten, ein großer Vorrath von

Ginghams; schwarze, gestreifte und figurirte
Alpacas; schwarze, blauschwarze und farbige
Seide für Damenanzüge; wollene französi-
sche Tücher, Cafsimere, Satlinet und Westen
von allen Arten.

100 Dutzend wollene und baumwollene
Strümpfe von allen Preisen und Qualitäten.

75 Dutzend Halstücher von den Niedrig-
sten bis zu den Höchsten.

200 Stücke englische, französische, deutsche,
leinene und baumwollne gewirkte Läces.
Jnsertings und Edgings.

30 Stücke Merinos und Cafchmere, sowie
eine große Auswahl Delains.
200 Stücke Kattune von allen Preisen und

Qualitäten.
ZW Stücke gebleichter und ungebleichter

Muslin von allen Preisen und Qualitäten.
2V Stücke wollene Flannels von allen

Farben und Preisen.
5V Stücke farbige baumwollene Flannels

von allen Preisen ?und fast alle Arten von
Waaren, zu weitläufig zu melden, welche 20
Prozent niedriger als jemals zuvor verkauft
weiden sollen. <3rim K» Reninger.

Allentaun. Sept. 2V. nq?

Makrelen.
Il>» ganz.', halb« und Viertel Barrels No. I, 2 und

3 Makrele», soeben erhallen und niedrig zu verkaufen l>ei
Grim und Reninger.

Grozerien.

3i) Kaffee, und alle Arten Gewürze.
Grim und Reninger.

Salz.
2MN Büschel Liverpeoler Salz,
Ml)Säcke gemahlenes und feines Salz,

wohlfeil zu verkaufen bei
Grim und Reninger.

Spiegel
Sine gros« Quantität Mahogonv-Fräi» Spiegel, zu

verkaufe» bei
Grim und Reninger.

Carpet.
Sine große AuSwal'l SarpelS von allen Arten und

Grim und Reninger.

Der l öchstc Marktpreis wird bezahlt in Waaren fürjede Art LandeSprodukle, a»> Stohr von
Grim »nd Reninger.

Frucht
höchste Marktpreis i» Baargeld

Grim und Reninger.

Kohle».
SMV Tennen Suuip-, Egg-, Ofen- und.«alkbrenner-

Kohlen, welche an den niedersten Preisen verkauf! wer
den, bei

Grim und Reninger.

Wholesale und Netail
> Na»»ch und Schttupf-Tabak

und Cigarren- '

Manufa k t u r,

Allentaun. Pa.

B. Krämer, Schaphalter .
unv Andere werden auf die kürzeste Be-
stellung an Philadelphias Wholesale

N Preisen bedient. FAugust 2, lyll). 11.1NM z

Der alte
Waritäten -Laden,

No. östliche
Arcade, Avenue,

Philadelphia, Pa.
Hier werden eingekauft, vorkaust und -.'erlauscht, !

Neue «nd Zweitehand Bücher,
AtK'in 3V oder mehr Sprachen.^KzZ
»ebersetzungen der griechischen und lateinischen Klas-

siker ; Interlinear (zrvischenzeilige'» Bücher in den allen
und neueren Sprachen; Bücher für Ilnirersitäten,

Schreibmaterialien, Blänkbücher, Oelge-
mälde, Kupferstiche, Holzschuiite und an.
dere Bilder, Zeichen-Bücher und Pinsel.

Jllustrirle Bücher, Zlutegraphen (eigenhändige Schrif-
truckle und geschriebene, stiedrnclte Bücher
M.'j Jahre alt! Alte und neue laleinische Vuiga-
ras. schon illustrier u»d sel'r wohlfeil. Griechische

Pfeilkerfe. Anzüge, Verzierungen, n. f. w.

v«n aNen Theilen der Well.

Zllte theolegische Werke in Folie.

Luther Appley.

Juni 14,15-4V. ngMin

Dörle's
neue r

Grozcricn und Varietäten
Stohr!

Nächste Thüre zu W. Derr's Gasthaus, in
der Alleustraße der Stadt Allentaun.

Der Ilntei zeichnete mach! den Einwolineni der Stadl

Neuen Grozerien - Stohr
Hand hält alleArten

Zucker, Kaffee. Melasses,
Gewürze, Fische, Oel,
Buller, Eier, Schmalz,
Thee, Salz, Schinken,

Slehr gehSrt.
Ebenfalls: ?Flauer, Meggenmchl,

Hafer, Karleff.ln, und andere Piedukle. ?llle Arten

Für Landesvredukle wird alle Zeit die Hälfte in
Baargeld bezahll.

Joseph Dörle.
Juni 14.

Miram Brobst»

Zahnarzt in Allentann,
l-etreibt in dein eben, Tl,eil d.5 Gebäudes weriu sich
I. F. Rühes und Söhne Tabakstohr besindet, ein Stück
aberhalb de», Markl-Vierect, wo er jederzeit bereit ist

zusetzen, auf Platten oder Pir-els. Durch mehrjährige
Betreibung seines Geschäfts, fiihll er sich in den Staiiv
gesetzt, Arbeit zu machen, die nicht zu übertreffen ist an
Schönheit und Güle. Auch zieht er Zähne, »üt »venig
oder keinem Schmer, verbunden, welches nach Ver-
langen in seiner Office eder in den Wehnungen der
Familien selbst geschehen kann. Seine Preise sindMig,
und er bürgt sich für seine Arbeit.

Allenlaun, Auzust 2, ngIZM

Recommendation.
Herr Hirai» Brobst xraktizirte die letzten drei

Menalen als Zahnarzt in diesem Ort, und wegen der
Giite «einer Arbeit, empfehlen wir denselben Allen die sei-
ner Dienste benölhigt sein mögen.

Eyrenius Williams, M. D.
L, Flentje, M. D.
R. E. Halzey. M. D.
Samuel B. Price, Zahnarzt.

Nesquehening, Pa., August !jtl, IZ4I.

Proklamation.
Sintemal eS durch ein Gesetz der General

Affembly dieses Staats: ?Eine Akte die all»
gemeinen Wahlen dieser Republik reguli-
rend," paßirt den lülen Februar, 1795, zur
Pflicht des Scheriffs von jedem Caunty ge-
macht wird, öffentliche Nachricht von Pen
Wahlen und den Beamten, die erwählt wer-
den sollen, zu geben,

So mache ich, Charles Jhrie,
Hochscheriff von Lecha Caunty bekannt, daß
eine Wahl in besagtem Caunty, am 2ten
Dienstag im nächsten October, welches der
i)le des besagten Monats ist, in den
schiedenen Distrikten in besagtem Caunty
gehalten werden soll, nämlich :

Die Bürger von der Stadt Allentautt
und Norlhampton Taunschip, am Cour
hause in der Stadl Allentaun.

Die Bürger von Süd-Wheilhall Taun-
! schip, am Hause von Alexander W.
L o d e r, in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Hannover Taunschip,
am Hause von Charles Ritter, in be-
sagtem Taunschip.

Die Bürger von Ober» Saucon Taun-
schip, am Hause von Edw ard Sei d er,
in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Weißenburg Taunschip,
am Hause von JsaacLeiby, in besagtem
Taunschip.

Die Bürger von Heidelberg Taunschipv
am Hause von Davi dßoß, in SägerS»

! ville, besagtem Taunschrp.

Die Bürger von WashingtonTaunschig>,
am Hause von DcnnisHunsicker.il»

' besagtem Taunschip.
Die Bürger von Nord Wheilhall Taun>-

schip, am Hause von Charles Roth',
in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Lowhill Taunschip, an»
! Hause von Le vy B uch man, in besagtem
Taunschip.

Die Bürger von Ober.Macungie Taun-
schip, am Hause von Nathan Weiler.

! in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Nieder-Macungic Taun--
schip, am Hause von John Maddern, in
besagtem Taunschip.

Die Bürger von Salzburg Taunschip,
am Hause von John Uost, in besagtem
Taunschip.

Die Bürger von Ober > Milsord Taun-
schip, am Hause von Henry Dillinger,
in bisagtem Taunschip.

l Die Bürger von Lynn Taunschip, am
Hause von John Seiberling, in Lynn-
ville, besagtem Taunschip.

Zu welcher Zeit und an welchen Plvtzen
erwähl! werden sollen :

EinePerson
FürCanal CommißionervvnPennsylvanien.

EinePerson
Um den Distrikt, bestehend aus den Caun-

lies Norlhampton und Lecha, im Senat
der Republik von Pennsylvanien zu re-
präsenliren. --

ZweiPersonen
Um den Distiikt, bestehend aus den Caun-

lies Lecha und Earbon, im Hause dj'r
Reprcscntanten dieses Staats zu
senlircn.

Eine Person
Für Caunty Schatzmeister.
EinePerso >»

Für Caunly Commißionev.
EittePerson

Für Armen - Direktor.
ZweiPersonen

Für Trusties der Allentaun Akademie.
Die allgemeine Wahl in den verschiede-

nen Distiikten, wird geöffnet zwischen den
Stunden von 8 und 10 Uhr Vormittags,
und wird fortdauern ohne Unterbrechung
oder Verfchub bis 7 Uhr Abends, wo als-
dann der Slimmkasten gefchloßcn werden

In Folge einer Akte der General Assem»
telt: ?Eine Akte in Betreff der Wahlen
dieser Republik, paßirt am 2len Tag Juli,
!L39, wild hicimit

Nachricht gegeben,
~ daß jede Person, mil Ausnahme der Frie-
densrichter, welche irgend ein Amt oder An-
stellung des Vertrauens oder Nutzens hal-
len, sei es von der Regierung der Vereinig»
ten Slaalen oder dieses Staates, oder von
der Stadt oder den incorporirten Distrikten,
sei es ein bestallter oder anderer Beamter,
ein Unlerbcamler oder Agent, welcher von
der Gesetzgebung, dem Exeeuliven, oder ge-
richtlichen Departement der Vereinig. Staa-
ten angestellt sein mag; Und ferner, daß je-
des Mitglied des Congreßes undder Staats-
qcsetzgebung und deS Sladtraths irgend ei-
ner Borough, oder die Commißioners ir»
gend eines incorporirten Distrikts, durch daS
Gesetz untüchtig gemacht wird, auch zugleich
das Amt oder die Anstellung eineS Waht-
richters, Inspektors oder Schreibers bei ir-
gend einer Wahl in diesem Staat zu
nen, und daß kein Richler, Inspektor oder
irgend ein anderer Beamler bei einer solchen
Wahl für irgend ein Amt, für welches dann
gestimmt wird, erwählbar sei."

Die Richter eines jeden WähldistriklSvon
Lecha Eaunty, müssen ihreßeturnsbestimmt
bis Freitags den I2len October, um 10 Nhr
Vormittags, im Courlhause, in der Sladt
Allentaun einbringen.

Charles Jhrie, Schcriff.
GOTT erhalle die Republik!

September 13. »qbW

7 Schttllehrer verlangt.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß ein»

Versammlung des Schulboards von dein
Lynn Taunschip Scduldistrik» in Lechs Co.
gehalten werden wird, auf SamstagS den
Lösten September, um I Uhr Nachmittags,
am Gasthause von John Harmony, in be-
sagten, Taunschip, zu dem Endzweck sieben
Schullehier für besagten Distrikt, für den

Termin von 4 Monaren vom LNsten näch-
sten October an. zu examiniren und anzu-
stellen. SS wäre sehr zu wünschen, wenn
einige der Lehrer die englische und deulsch«
Sprache mächtig wären und Unterricht in
denselben ertheilen könnten.

Henry ?ong, S«
September 13. vqzck


